
Zu begruüßen aııcht zuletzt das Verzeichnis derv„vicht(igster3dogmatıschen Stellen Alten Testament, nach ihren. tandorten und
nachMateriıen, W1I1eE auch das Verzeichnis der beılı Bainvel-Schäfer be-
handelten alttestamentlichen Schriftstellen.

Dr Kieffer
Semina, and Supra Peiram Festtagspredigten. Von Stephan

Fink, Dekan und Stadtpfarrer. Rottenburg z N., Badersche Ver-
lagsbuchhandlung (326) Brosch. M 6.40, art M /.20, geb
M. 7580

Unter dem Obertitel Semina wıl! der Autor nacheımander meh-
rer! Predigtbände erscheinen lassen, deren Untertitel orıgineller
Weise der ede des Herrn beı Luk entnommen sınd. Supra peliram:
diıe ONN- und Festtagspredigten, „weıl VOIL dem diesenagen Ver-
schwenderisch . ausgestreuten Samen 1el quf steinigen Grund fallt“:;
Secus dıe Gelegenheitspredigten verschiedener Art;: Inter SPINAS:;die Kastenpredigten nebst fünf Silvesterpredigten; In terram bonam:
Kınderpredigten.

Zur Besprechung 1eg; der erste and VOL Supra petram, der
die Festtagspredigten enthält, und War J ZWCILfur dıe meılisten este,
FÜr Weıiıhnachten sechs, füur Ostern - unf, für Pfingsten V-ICES für die
Kırchweihe drel; als Patron wırd gefeiert der heıliıge Martinus; dem
el Predigten gew1dmet werden. Wenn der hochsinnige Bıschof VOI
Keppler mehrmals, So  ar noch unmiıttelbar VOT SCINCH ode den Ver-
[asser aufforderte, Predigten veröffentlichen, War das nıcht
bloß Aufmunterung, sondern zugleıch 111 utes Omen, das den

veröffentlichten Predigten miıt qauf den Weg gegeben wurde.
Was ist denn, das diese Predigten aquszeıchnet? Ist das

ı1efe, Liebevolle Sıchversenken das 7 A behandelnde Geheimnis, nach
der Weise des heılıgen Bernard? Der Reichtum, dıe 'Tiefe und Er-
habenheit der Gedanken? Die lebendige, anschauliche, zugleich ZUE
Überzeugung führende Begründung der christlichen Wahrheit? Die
hinreißende, affektvolle - Beredsamkeıt, dıe das Herz bıs 11} tıef-
innerste erfaßt und den Wıllen mıiıt fortreißt?.

Was diıesen Predigten zukommt, das ıst VOT qallem der enNSsSeAnschluß al dıe Heilige Schrift und die kırchliche Liturgie, 1Ne
klare Gliederung, die der Geist sofort erfaßt und auch fürs spätere

ortwirken bewahrt, Ne gewählte, zugleich kräftige Sprache,treffliche Anzahl Beispielen, die mıtunter erschutternd wirken.
Vor allem aber Orıginalıtät, die nıcht nach alten Schablonen arbeıtet,
sondern au dem CISCHECN Herzensgrund dıe lebenspendende Wahrheit
sprudeln läßt un auf jedem Schritt den annn verrat; dessen eistes-
kınd die Predigt ist Originell ist Ööfters. die Ihemastellung, miıitunter

urwüchsıgdaß SIEC versangene Zeıten erinnert, und 11
strenger, auf den Bahnen der Tradıtion wandelnder Professor viel-
eicht genelgt WAare, S16 bei Schülern ZUu rugen. Wıe Chriıst-
kınds Investitur, Installatiıon und Inthronisation. as er SLUSSE
Gast der Seele 115 Gästebuch schreıbt Intuition des Meısters und
des Jüngers. Sorglos un och voll orge. Nicht WENISETr orıginell ıst
dıe KEınteilung der zweıten Neujahrspredigt, 1111 das Schaltjahr uns
lehrt Umschalten. ‘ Ausschalten &- Den Licht- und Kraftstrom
einschalten. Der Kkenner der kKunstgeschichte 10r mit Spannung Z
Wenn ıhm Gemälde OÖl ührıch, Gorreggio, S Toblas Weıiß,

M QOer; Durer vorgeführt und eingehend beschrı:eben werden:
allenfalls ist für das Volk leichtverständlicher der INnwels auf das



rat

C‚horfenster der EISCHECN Kırche der tunften Osterpredigt, da dıe
dıe dort Geheimnisse frıschlebendig VOTLGläubigen dargestellten

Augen haben
Dı (z Kieffer

Heilige aat Predigtskızzen fur das ganze kirchenjahr Heraus-
gegeben Dr Nikolaus Gengler m1% Burger Oben  Trier,
IJ Wolpert Band Adventsonntag bhıs Sonntas nach Ep1-
phanıie, Fest der Unbefleckten Empfängni1s MarTıiä Mariä Licht-
meß Pressesonntag, Schulsonntag, Zykluspredigten Brosch

112 Leinen M
Dieser erste Band Ist 111 de1ı Reihenfolge des Gesamtwerkes der

ÄArıtte Die beıden ersterschıenenen Bande (Band 11 Sonntag deptua-
18 bis Sonntag nach ()stern mı1t Anhan Band 111 Pfingst-
Sonntag Hıs 12 5Sonntag nach Pfingsten nebst Anhang) 1aben sıch 111
kurzer Zeıt viele Freunde erworben, derart, daß Band I1 bereıts An-
fang 1931 11 zweıter Auflage erscheınen wIird.

Nach Angabe des Tıtels..sınd Predigtskızzen, die hler geboten
werden, keine ausgearbeıteten Predigten WIE NSeTIE alten und DEeEUEECI
homiletischen Meıster SIEe vorgetiragen und nıedergeschrıeben haben
I1reffend el 1111 Vorwort „Der vorgelegte Stoff ıst nackte, kalte
Wahc-h eıt die Glut und Närme und Überzeugungskraft kann HNan
n1ıemMUNnNd geben Ae muß jedeı Predıigeır 111 sıch selbst9 bezw

Heılıgen Geiste sıch erflehen Darum n1e1ßt 1el beten und
betrachten Sıit OTator antequam sıl dıctor (S Aug.) 66 Klarheit Wahr-
heıt und Anschaulichkeit sınd dıe Leıtsterne nach denen dıe Themen
aufgestellt und hbearbeitet werden, naıcht mınder Neuheıt und A
(ualıtat Selbst derjenige, deı bereıts viele Jahre VO demselben Puh-
ıkum Al jedem Sonn- und Festtag nach ernster Vorbereitung quf-
getireten ist wırd dıiıesen Predigtskızzen manchen Gedanken finden,
der sSeinen Ideenschatz bereichert und ıhm eIHe willkommene Gabe
IT die Predigtvorbereitung ist. Man lese eLiwa, W as da uber dıe ‚Aus-
wuüchse, dıie Gefahren und Sündhaftigkeit de1 mode1ı e1lder
moden gesagt wırd oder die drıtte Predigtskizze auf das Weıhnachts-
fest spezıell den zweılten Punkt der die Feindseligen vorfuhrt Wenn
inanche Beıträge Stoff fur mehrere Predigten abgeben,; erscheinen

AlIs wıllkommen sındandere AarInel Al} geeıgnetem Predigtmaterılal
auch dıe Irıschen Beıspiele anzusprechen, da SC eeıgne
Sınd dem Predigeı 1Tr das Requisıit der Anschaulhlichkeit treffliche
Dienste Zu leisten. Im Zeıtalter des Rundfunks, des Lichtbildes, der
illustrierten Blatter Kann ja Predigt noch WENISECI q{S bısher
auf as Moment der Illustration verzıichten.

Dr ıejlfer

Paulus. Seine Bekehrung und W eltmission. Von Bbischo} Dr
Lq W aitz 8() (228) Innsbruck 1931, ‚, 1 yroha” P  art M 1 A
Leinen M

Schon als Rezensent das Lebensbild Bischof W aıtz las, das
dieser dem Sammelwerk von Heinrich Mohr (Menschen NM Hei-
!ige, Freiıburg, Herder. 1930 veröffentlicht hat, drängte sıch ihm der
Gedanke auf: Was muß sıch der Bischof VON Feldkirch: SC1HNEIN
Leben eingehend miıt dem heilıgen Paulus beschäftigt aben,; da
UüuDer ıhn ZU schreıiben weıiß, und da den größten Apostel aller Zeıten
NSeC Gegenwart unmittelbar nahe: ZU bringen versteht. Kein


